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BLBS 
Handlungsempfehlungen zeigen in die richtige Richtung 
 
„Die Handlungsempfehlungen zur beruflichen Ausbildung junger Migranten und 
Flüchtlinge zeigen bei genügend vorhandenen personellen und sachlichen Ressourcen 
an den Berufsschulen in die richtige Richtung“, so Eugen Straubinger, 
Bundesvorsitzender des Bundesverbandes der Lehrerinnen und Lehrer an beruflichen 
Schulen (BLBS). Der Aktionsrat Bildung hat sie in seinem Gutachten „Integration 
durch Bildung. Migranten und Flüchtlinge in Deutschland“ in der vergangenen 
Woche bei der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft (vbw) in München vorgestellt.  
 

mehr: www.blbs.de  

 

 
BMBF 
Wir brauchen keine Fachkräfte zweiter Klasse 
 
Bundesbildungsministerin Johanna Wanka über verkürzte Lehrzeiten für Flüchtlinge, 
Mobilität von Azubis und unbesetzte Stellen. Ein Interview mit dem "Handelsblatt" vom 
9. Mai 2016. 
 

mehr: https://www.bmbf.de/de/wir-brauchen-keine-fachkraefte-zweiter-klasse-2835.html 

 
 
BMBF 
Kompetenzen von Zuwanderern sichtbar machen 
 
Neue Kommunikationsoffensive informiert kleine und mittlere Unternehmen über die 
Chancen der Anerkennung ausländischer Abschlüsse. 

Kleine und mittlere Unternehmen sollen die Chancen der Anerkennung von 
ausländischen Berufsabschlüssen besser nutzen. Das Bundesbildungsministerium 
(BMBF) hat deshalb mit dem Deutschen Industrie- und Handelskammertag (DIHK) und 
dem Zentralverband des Deutschen Handwerks (ZDH) das Projekt "Unternehmen 
Berufsanerkennung – Mit ausländischen Fachkräften gewinnen" gestartet. Elf Industrie- 
und Handelskammern sowie fünf Handwerkskammern werden mit einer breit 
angelegten Kommunikationsoffensive Unternehmen bundesweit über die Chancen der 
beruflichen Anerkennung informieren. 
 

mehr: https://www.bmbf.de/de/kompetenzen-von-zuwanderern-sichtbar-machen-2790.html 

 
 
KMK 
Vertrauen in die Stabilität und Leistungsfähigkeit des deutschen 
Bildungssystems haben 

 

Im Rahmen der Veranstaltung stellte der Aktionsrat Bildung das neue Gutachten 
„Integration durch Bildung. Migranten und Flüchtlinge in Deutschland“ vor und 
diskutierte mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Wissenschaft und Wirtschaft 
zentrale Ergebnisse und Handlungsempfehlungen.  
 
„Bildung ist der Schlüssel für gelingende Integration. Der Spracherwerb ist eine zentrale 
Voraussetzung für die Möglichkeit zur Arbeitsmarktteilhabe. Die Länder haben deshalb 

http://www.blbs.de/
https://www.bmbf.de/de/wir-brauchen-keine-fachkraefte-zweiter-klasse-2835.html
https://www.bmbf.de/de/kompetenzen-von-zuwanderern-sichtbar-machen-2790.html
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in den vergangenen Monaten erhebliche Ressourcen investiert, um die sprachliche 
Erstintegration in den Bildungsinvestitionen zu ermöglichen. Schulen und Hochschulen 
haben sich dabei als flexible und leistungsfähige Systeme bewährt. Viele der 
Instrumentarien zur Integration wie die Sprachförderung, die Achtung vor Heterogenität 
im Unterricht und die Reform der Lehrerbildung müssen nicht erst völlig neu initiiert, 
sondern lediglich intensiviert und ausgebaut werden“, betonte Claudia Bogedan in 
München.  
 

mehr: https://www.kmk.org/presse/pressearchiv/mitteilung/kmk-praesidentin-vertrauen-in-die-stabilitaet-und-
leistungsfaehigkeit-des-deutschen-bildungssystems-haben.html 

 
 
Bildungsklick 
Barrierefreiheit ist ein Gewinn für alle 

Anlässlich des Europäischen Protesttages zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung, fordert der Deutsche Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V. ein 
modernes Behindertengleichstellungsgesetz, bei dem auch private Akteure zur 
Barrierefreiheit verpflichtet werden.  
 
„Wirkungsvolle und gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit Behinderungen setzt 
Chancengleichheit voraus. Sofern Teilhabe nicht generell hergestellt ist, braucht es 
wirksame individuelle Unterstützungssysteme“, so Nora Schmidt, Geschäftsführerin des 
Deutschen Vereins für öffentliche und private Fürsorge e.V.  
 

mehr: https://bildungsklick.de/bildung-und-gesellschaft/meldung/barrierefreiheit-ist-ein-gewinn-fuer-alle/ 

 

 

  

Den nächsten BLBS aktuell Newsletter werden wir ab dem 18. Mai 2016 versenden. 
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